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Wir sind auf dem Gipfel angekommen! Mittlerweile wurden Green Fests organisiert  
und große Fortschritte im Rahmen der Pilotaktivitäten gemacht. Viel Spaß beim Lesen!

 Das Festival “City in the Forest”, das Mitte Oktober im Waldpark Musapstan stattfand, 
konnte viele Einwohner von Zadar anlocken. Dieser nahe der Stadt gelegene Park ist eine 
Picknickoase für alle Generationen und auch beliebt bei Tierbesitzern. Um die Stadtbewoh-
ner dazu zu animieren, aktiv Zeit in der Natur zu verbringen, wurde ein abwechslungsreiches 
Programm, bestehend u.a. aus verschiedenen Workshops, Musikaufführungen, Massagen, Yoga, 
Energietherapien sowie Spaziergängen und Spielen, für diesen Anlass zusammengestellt.

 Am 7. Juli beteiligte sich RSA iSPACE an der Veranstaltung eines erfolgreichen städti-
schen Grünfests mit etwa 250 Besuchern im Glanspitz Park in der Stadt Salzburg. Dieser 
wurde vor einigen Jahren mit Hilfe eines Bürgerbeteiligungsprogramms umgestaltet. Das Ziel 
des Grünfests war die Sensibilisierung der Besu-
cher für die Bedeutung von Grünflächen mit Hilfe 
eines Infostandes, Giveaways und Spielen. Dazu 
gehörten u.a. ein Fotorätsel sowie eine Radsafari 
vorbei an den beliebtesten Grünflächen im Salz-
burger Stadtteil Lehen.

 Die Maribor Development Agency organisierte am 15. September ein Green Fest als Teil 
eines jährlichen Events im botanischen Garten der Universität Maribor mit vielen Ausstellern 
und Vortragenden aus den Bereichen gesunder Lebensstil, Naturprodukte und Grünflächen-
pflege. Die über 300 Besucher konnten außerdem Stofftaschen mit einem eigenen Design 
bedrucken. Dazu wurden ausschließlich natürliche Kräuter und Farben benutzt.

Folgen Sie uns bei:
www.interregcentral.eu/ 
Content.Node/UGB.html
Facebook, Twitter, Youtube

Green Fests

 Am 14. Juli fand ein von der Małopolska 
Region veranstaltetes Green Fest im Wojcie-
cha Bednarskiego Park in Krakau statt. Dabei 
wurden die Besucher über die Grünflächen 
Krakaus und insbesondere über den Witkowice 
Wald informiert. Außerdem wurden Pflanzen 
mit Pflegeanleitungen verteilt und Spiele für 
Kinder und Erwachsene mit den Themen Grün, 
Recycling und Bienen veranstaltet.

 In Padua wurde das Green Fest am 
10. Juni organisiert. Dabei fand ein 
attraktives und abwechslungsreiches 
Programm statt, bestehend aus geführ-
ten Spaziergängen, kurzen Radtouren, 
Experimenten für Grundschulkinder, Musik 
und Essen. Außerdem informierten ver-
schiedene Stände über Umweltverbände 
sowie die Tätigkeiten der Stadtverwal-
tung, um die neu entwickelte mobile App 
zur Kartierung von privaten Grünflächen 
vorzustellen und somit auch neue Nutzer 
dafür zu gewinnen.

 Hegyvidék organisierte am 8. September das Green Fest „Udvarka“, welches aus einem 
großen Picknick in Városmajor bestand. Ziel war es, den Besucher zu zeigen, dass man einen 
Garten überall finden kann, nicht nur auf dem Land. Außerdem fanden verschiedene Pro-
gramme statt, wie z.B. das Anfertigen von Vogelhäuschen.



Salzburg
Die Ergebnisse der Pilotaktivitäten 
bestehen aus einer Kartenserie, die 
sowohl allgemeine Informationen 
über Grün als auch komplexe Dar-
stellungen von Erholungs und Land-
schaftswerten beinhaltet. Zudem 
konnten wichtige Grünflächen und 
ihre Services, aber auch unterver-
sorgte Regionen identifiziert werden. 
Eine Matrix zeigt Vorrangzonen und 
Konfliktbereiche für verschiedene 
Landnutzungen, z.B. Erholung, Land-
wirtschaft und Ökologie.

Zadar
Das Hauptziel der Pilotaktivitäten 
war die Erstellung eines Grün-
katasters mit einem GI System 
und einer Karte mit mindestens 
zwei Grünflächen in der Region 
Zadar. Das Ziel der Entwicklung 
des Katasters war die Schaffung 
einer Plattform für das intelligen-
te Management von städtischen 
Grünräumen. Der gesamte Prozess 
wurde während der Pilotphase für 
ausgewählte Bereiche von Zadar 
durchgeführt. 

Community Involvement Pilotaktivitäten
Hegyvidék
Das „Green Space Ste-
wardship“ Programm 
wird immer erfolgreicher. 
Während zu Beginn noch 
die Stadtteilverwaltung 
Grünflächen für Stewards 
anbieten musste, ist es 
nun umgekehrt. Es melden 
immer mehr Freiwillige, 
die sich an diesem Pro-
gramm beteiligen wollen. 
Derzeit wird das Stewards-
hip Programm überarbei-
tet, um einige momentan 
noch bestehende Proble-
me zu beheben und eine 
erfolgreiche Partnerschaft 
zu erzielen. 

Krakau
Während der letzten 
Projektperiode wurden im 
Witkowice Wald infrastruk-
turelle Elemente wie eine 
Brücke, Fußwege, Bänke, 
Picknicktische, Wegmar-
kierungen, Infotafeln und 
Zäune errichtet. Dadurch 
wurde die Pilotfläche 
beliebter bei den Stadtbe-
wohnern. Zudem wurde im 
August ein Laufevent veran-
staltet, durch welches viele 
neue Nutzer zu diesem Ort 
gelockt werden konnten  
nämlich Läufer, die die 
Fläche ideal für ihren Sport 
finden.

Maribor
Nachdem in drei Runden 
Inputs von Nutzern und 
der allgemeinen Öf-
fentlichkeit gesammelt 
worden waren, konnten 
Studenten der Fakultät 
für Bauwesen Visualisie-
rungen für die Pilotfläche 
in Maribor erstellen. 
Nach Ausstellungen und 
Präsentationen wurde die 
beste Visualisierung ge-
wählt, welche über 90% 
aller Stimmen erhielt. 
Diese dient als Grundlage 
für die weitere Dokumen-
tation der Revitalisierung 
der Pilotfläche.

Multistakeholder Governance Pilotaktivitäten
Hegyvidék
Im Rahmen des Projekts wurden bereits 
eine neue „Tree Alley Renewal“ Strate-
gie für Hegyvidék sowie ein Kommunika-
tionskonzept entworfen. Derzeit finden 
immer noch regelmäßige Gespräche mit 
Stakeholdern statt, um die Zusammen-
arbeit zwischen Akteuren aus dem Be-
reich urbane Forstwirtschaft zu fördern. 

Prag 6
Für das Anlegen des Therapiegartens wird 
eine Grünflächenverpachtung getestet. 
Dazu wurde ein Vertrag mit einem NGO 
unterzeichnet, der mit behinderten Kindern 
arbeitet. Das Gebäude, in dem sich der Sitz 
des NGOs befindet, und das umliegende 
Land gehören der Stadt. Nun wird das Land 
für 10 Jahre an den NGO verpachtet, um 
den Garten anzulegen, der durch den NGO 
für Therapien genutzt werden kann.

5 UGB Partner Meeting
Nova Gorica, 14–16 November 2018
Das vorletzte Partnermeeting wurde von 
ZRC SAZU in Nova Gorica, der jüngsten 
Stadt Sloweniens, organisiert. Schönes 
Herbstwetter, fallende Blätter und ein 
leichter Wind boten eine gute Atmosphäre 
für das Testen von GIS, multilevel Gover-
nance und Bürgerbeteiligungsmethoden, 
um intelligente Lösungen für realitätsnahe 
Herausforderungen zu finden, denen sich 
Gemeinden und Experten in den Bereichen 
Stadtplanung und pflege stellen müssen. 
Als Rahmenprogramm wurde eine abend-
liche Stadtführung geboten, während der 
Blaž Kosovel, ein Experte für die Geschich-
te von Nova Gorica, darüber berichtete, 
wie moderne Nachkriegsarchitektur und 
Grün Hand in Hand gehen können.

Was kommt als 
Nächstes?
Für die letzte Projektperiode sind fol-
gende Aktivitäten geplant:  
 » Vorbereitung der Weiterentwicklung 
von UGB

 » Finalisierung der Roadmap
 » Abschlussevent in Ungarn

Dieses Projekt wird im Rahmen des Europäischen 
Fonds für Regionale Entwicklung von Interreg 
CENTRAL EUROPE gefördert.

GIS Pilotaktivitäten
Padua
Die Universitäten Padua und Venedig konnten zwei 
voneinander unabhängige, aber dennoch koordinierte 
Studien durchführen. Dabei wurden 19 von der UGB 
GISArbeitsgruppe entwickelte Indikatoren berechnet. 
Eine Karte zur landwirtschaftlichen Nutzung zeigt, 
dass 32,7% der Pilotregion kultiviert werden, von 
denen wiederum 80% aus Ackerflächen bestehen. 
Außerdem wurde ein Erreichbarkeitsindex mit einem 
Schwellwert von 300m berechnet. Die Ergebnisse sind 
versprechend, denn 70% der 79.762 Bewohner der Pi-
lotregion leben demnach in der 300mZone. Die mobile 
App zur Kartierung von privaten Grünflächen wurde 
bisher von etwa 60 Nutzern installiert. 


